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Keine Ersatzwahl für das Vermittleramt 
Für Urnäsch ist Vermittler-Stellvertreter, Christoph Rusch, Waldstatt zuständig 
 
Die seit 2004 in Urnäsch als Vermittlerin amtierende Sandra Nef ist aufgrund ihres Wegzugs 
per Ende Juni von ihrem Amt zurückgetreten. Der Gemeinderat hat beschlossen auf eine 
Urnen-Ersatzwahl zu verzichten. Der Vermittler von Waldstatt übernimmt als Stellvertreter 
ab sofort sämtliche Schlichtungsfälle in der Gemeinde Urnäsch. 
 
Aufgrund neuer kantonaler Bestimmungen, die mit der Umsetzung der eidgenössischen 
Prozessordnung per 1. Januar 2011, evt. 1. Juni 2011, in Kraft treten, werden die 
Vermittlerämter in den Gemeinden mit wenig Vermittlungsfällen voraussichtlich aufgehoben. 
Aufgrund dieser absehbaren Veränderung wird das mit dem Rücktritt von Sandra Nef per 1. 
Juli 2009 vakante Vermittleramt nicht mehr neu besetzt. Christoph Rusch amtet bereits seit 
2007 als Vermittler-Stellvertreter für die Gemeinde Urnäsch. Er hat sich bereit erklärt, für die 
Gemeinde Urnäsch während den kommenden anderthalb Jahren die Verfahren 
durchzuführen. 
 
Gemeindebeitrag an die Sanierung Spielplatz Feld 
An die Sanierung und Erweiterung des Spielplatzes Feld wird dem Familienforum ein 
Gemeindebeitrag von Fr. 1'000 ausgerichtet. Der Beitrag ist bestimmt für den Einbau eines 
Fallschutzes mit Holzschnitzel. Der baufällige Kletterturm wird durch einen zwei Meter 
hohen Aussichtspfahl ersetzt. Gemäss den geltenden Vorschriften des Bundesamtes für 
Unfallverhütung ist bei einem Klettergerät dieser Höhe ein Fallschutz im Boden einzubauen. 
Da der Spielplatz öffentlich ist, wird sich die Gemeinde nebst diesem finanziellen Beitrag 
zukünftig auch am jährlichen Unterhalt des Fallschutzes beteiligen. 
 
Wahl musikalische Grundschullehrkraft 
Gemäss den kantonalen Vorgaben ist ab dem neuen Schuljahr für alle Schülerinnen und 
Schüler der Unterstufe der Besuch einer musikalischen Grundbildung obligatorisch. Der 
Gemeinderat hat Franziska Niederer für die Erteilung dieser zusätzlichen Lektionen (20 % 
Pensum) gewählt. Mit dem Abschluss der entsprechenden Ausbildung erfüllt Franziska 
Niederer die Wahlvoraussetzungen. Zudem kennt die Gewählte den Schulbetrieb bereits 
aufgrund ihres Engagements im Tagesstrukturangebot (Betreuungsperson-Stellvertretung). 
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